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Hauptdisziplinen der Pädagogik nach Schelten (2010) 
 

 Allgemeine Pädagogik (historische Pädagogik, Pädagogische Anthropologie) 

 Schulpädagogik (Didaktik und Methodik, päd. Soziologie) 

 Sozialpädagogik (Altenpädagogik, etc.) 

 Vergleichende Pädagogik 

 Berufs- und Wirtschaftspädagogik, Arbeitspädagogik (Vollzug & Lehre der Berufserziehung) 

 Sonderpädagogik: päd. Psychologie, Blinden- und Sehbehindertenpädagogik, Gehörlosen- und 
Schwerhörigenpädagogik, Geistigbehindertenpädagogik, Körperbehindertenpädagogik, 
Lernbehindertenpädagogik, Sprachbehindertenpädagogik, Verhaltensgestörtenpädagogik 

 Berufserziehung: Vorberufliche Bildung, Berufsbildung, Berufliche Fortbildung, Berufliche 
Umschulung 

 Berufspädagogik: Allgemeine Berufspädagogik, Schulpädagogik berufl. Schulen, berufl. 
Rehabilitation, Berufsbildung Entwicklungs- und Schwellenländer, Vergleichende 
Berufspädagogik 
 

 

Praxisfelder der Sozialen Arbeit nach Brake, R./Deller, U. (2014) 
 

 Kinder- und Jugendhilfe: Kindertageseinrichtung, Kinder- und Jugendarbeit, 
Jugendfreizeitarbeit, Jugendverbandsarbeit, allg. Sozialer Dienst, Hilfe zur Erziehung, allg. und 
besonderer Sozialer Dienst, Jugendgerichtshilfe, Mädchenzentren 

 Soziale Hilfe: Hilfe für Sozialhilfeempfänger, Schuldnerberater, Unterstützung von 
alleinstehenden Nichtsesshaften und Obdachlosen, Hilfen zur Familienplanung, Betreuung von 
Flüchtlingen, Aussiedlern und Asylbewerbern, Resozialisierungsmaßnahmen und –hilfen, 
Betriebliche Soziale Arbeit/Arbeitslosenzentren, Unterkünfte für nichtsesshafte und 
obdachlose Männer und Frauen, Vormundschaft/Pflegschaft/Betreuung von Volljährigen, 
Bewährungs- und freie Haftentlassenenhilfe, Frauenzentren/-häuser, Soziale Arbeit im 
Strafvollzug, Sozialpädagogische Forschung und Evaluation 

 Altenhilfe: Ambulante Pflegedienste, Altenclubs und Altenservicecenter, Tageseinrichtungen, 
offene Altenhilfe/Altenbildung, Altenzentren, Altenheime, Altenpflegeheime, Hospize 

 Gesundheitshilfe: Sozialpsychiatrische Dienste, Betriebliche Gesundheitsdienste, 
Beratungsstellen und Gesundheitszentren, Selbsthilfegruppen, Teilstationäre 
Rehabilitationsmaßnahmen, Berufsbildungswerke und Berufsbildungszentren, Werkstätten für 
behinderte/Arbeitsprojekte für psychisch Kranke und Drogenabhängige, Soziale Dienste in 
Krankenhäusern und Rehabilitationszentren, Sozialtherapeutische und rehabilitative 
Einrichtungen, Kurhäuser, Sozialplanung und Sozialberichterstattung 

 
 

Arbeitsfelder des Bildungs- und Sozialwesens nach Krüger / 
Rauschenbach (Hrsg.) (2012) 
 

 Familie: Elternhaus, Familienhilfe, Familienbildung 

 Schule: Organisation, Bildungssystem und Arbeitsplatz für LehrerInnen, Regelschulen, 
Reformschulen, Privatschulen 

 Berufsbildung: betriebliche Berufsschulen, berufliche Schulen, Weiterbildung 

 Öffentliche Kindererziehung: Kinderkrippe, Kindergarten, Hort 

 Kinder- und Jugendarbeit: Jugendfreizeitzentren, Jugendbildungsstätten und -kunstschulen, 
spiel- und freizeitpädagogische Angebote 
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 Erwachsenenbildung/Weiterbildung: öffentlich verantwortete Institutionen, Betriebe, private 
Bildungseinrichtungen 

 Altenarbeit: Altenhilfe, Altenpflege, Altenbildung 

 Genderbezogene Arbeitsfelder: Frauenhäuser, Mädchen- und Jugendarbeit, 
geschlechtsbezogene Beratung und Erwachsenenbildung 

 Medien- und Kulturpädagogik: Medienbildung und kulturelle Bildung 

 Beratung: Entwicklungen, Settings, Konzepte 

 Gesundheitsförderung im Kindes- und Jugendalter: Gesundheitserziehung, 
Gesundheitsberatung, Gesundheitsdienste 

 Arbeitsfelder der Heilpädagogik und Behindertenhilfe: Erziehung, Bildung, Arbeit und Wohnen 

 Stationäre Erziehungshilfe: Heim, Wohngruppe, Pflegefamilie 

 Soziale Randgruppenarbeit: Obdachlose, Nichtsesshafte, Jugenddelinquenz 

 Interkulturelle Arbeit: Migranten, Einwanderungsgesellschaft, interkulturelle Pädagogik 

 Pädagogische Aus-, Fort- und Weiterbildung: Fachschule, Fachhochschule, Universität 

 Erziehungswissenschaftliche Forschung: Universitäten, außeruniversitäre 
Forschungseinrichtungen, Praxisforschung 

 
 

Weitere Literatur in Bänden: Basiswissen Pädagogik Band 1-6 
 

 Vorschulpädagogik 

 Schulpädagogik 

 Handlungsfelder der Sozialen Arbeit 

 Berufs- und Erwachsenenpädagogik 

 Sonderpädagogik 

 Pädagogik der Freizeit  
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